
„Deine Fähigkeiten – deine Zukunft“ 
Am Donnerstag Ausbildungsbörse an der 
Berufsschule in Papenburg 

Papenburg. Unter dem Motto „Deine Fähigkeiten – deine Zukunft – Komm vorbei“ steht die 
Ausbildungsbörse an diesem Donnerstag an den Berufsbildenden Schulen in Papenburg. Die 
Veranstaltung findet in Kooperation von Landkreis Emsland und Agentur für Arbeit statt. 
Junge Menschen, die sich für einen Elektroberuf interessieren, erhalten dabei auf dem Stand der Innung 
für Elektro- und Kommunikationstechnik Aschendorf-Hümmling wichtige Informationen. Berufe aus 
dem Bereich der Kommunikationstechnik wie Elektroniker zählen ebenfalls zu den 
Ausbildungsangeboten, die auf der Börse vorgestellt werden. Sie setzen mathematisch-physikalisches und 
technisches Verständnis sowie geschickte Hände voraus. Wer darüber verfügt, trifft mit dieser 
Berufswahl sicherlich ins Schwarze. 

Zu den Aufgaben gehört, Leitungen zu verlegen, Baugruppen zu verdrahten, digitale und analoge 
Schaltungen zu überprüfen, Anlagen zu installieren, zu programmieren und zu warten. „Willst du in der 
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik arbeiten, dann sorgst du dafür, dass im Haus alles unter 
Strom steht und Licht ins Dunkel kommt“, wirbt das Werpeloher Unternehmen Konken als eines der 
emsländischen mittelständischen Unternehmen dieser Branche auf der Börse um junge Auszubildende für 
diesen Berufszweig. 

Die Firma aus Werpeloh ist unter anderem im Elektrohandwerk seit über 30 Jahren erfolgreich als 
Ausbildungsbetrieb tätig. Sie hat sich zudem in den Sparten Gas- und Wasserinstallation und 
Heizungsbau spezialisiert sowie in dem Bereich der Blitzschutztechnik, Energieberatung, Fotovoltaik und 
Solarthermie. Im Laufe der Jahre konnten weit über 50 junge Leute mit Erfolg in den verschiedenen 
Berufszweigen ausgebildet werden, die zum Teil auch heute noch beim Unternehmen als Fachkräfte 
arbeiten. Die Ausbildung zum Elektroniker dauert dreieinhalb Jahre. 

Weitere Ausbildungsberufe, die auf der Börse vorgestellt und von der Firma Konken angeboten werden, 
liegen im Bereich der Automatisierungstechnik, in denen Mechanik, Elektronik, Pneumatik und 
Mikroprozessorik feste Größen im täglichen Berufsleben sind. In der Informations- und 
Telekommunikationstechnik können die Auszubildenden die rasante technische Entwicklung 
nachvollziehen, die es heute erlaubt, mit hoher Geschwindigkeit Informationen und Nachrichten zu 
versenden. 
„In Zeiten des Fachkräftemangels ist es uns besonderes wichtig, das Interesse der Jugendlichen zu 
wecken und zu fragen: Bist du die Elektronikerin oder der Elektroniker von morgen?“, so das 
Unternehmen. 
Die Gelegenheit, sich auf der Ausbildungsbörse in Papenburg zu informieren, die zu 50 Prozent von der 
Agentur für Arbeit Leer mitfinanziert wird, sollten alle Jugendlichen nutzen. Am Stand der Innung für 
Elektro- und Kommunikationstechnik Aschendorf-Hümmling werden Fragen rund um den Beruf des 
Elektronikers und vieles mehr beantwortet. 
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